
WIR LADEN HERZLICH EIN ZUM

Plötzenseer Abend 
am 30. Oktober 2014

VORSCHAU
Donnerstag, 27. November „Plötzenseer Abend“
18.30 Ökumenisches Friedensgebet                         Maria Regina Martyrum
19.30 Vortrag: Die Mär von der sauberen Verwaltung

Dr. Hans-Christian Jasch, Direktor der Gedenkstätte Haus der 
Wannsee-Konferenz                                  Gedenkkirche Plötzensee

Bitte vormerken:
23.-25. Januar 2015: Ökumenische Plötzenseer Tage - Zum 70. Todes-
tag von Moltke, Delp und anderen in Plötzensee Ermordeten

18.30 Ökumenisches Friedensgebet
Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum
Heckerdamm 230, 13627 Berlin

19.30 Dr. Andreas Schaller: 

„WIDER DIE 
VERSUCHUNG“ –
VORTRAG ÜBER PATER 
ALFRED DELP
Ev. Gedenkkirche Plötzensee
Heckerdamm 226, 13627 Berlin

Mit freundlichen Grüßen

Pfr. Michael Maillard Dr. Gerburg Thunig-Nittner
Vorsitzender Stellvertretende Vorsitzende
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Der Jesuit Alfred Delp (geb. 1907) ) 
wurde am 2. Februar 1945 in
Plötzensee hingerichtet. Als einziger 
katholischer Märtyrer hat er Kontakt 
zum geistigen und zum militäri-
schen Widerstand. Delp ist Mitglied 
des Kreisauer Kreises, und er be-
sucht Claus Graf Schenk von Stauf-
fenberg kurz vor dessen Attentat 
auf Adolf Hitler. Die Gottlosigkeit, 
die im Nationalsozialismus zur 
Staatsräson geworden ist, zeigt 
beim Prozess vor dem Volksge-
richtshof in der Person des Präsi-
denten Roland Freisler noch einmal 
ihr Gesicht. Delp wird nicht wegen 
irgendeiner Tat verurteilt, sondern 
weil er sich als Jesuit zu Jesus Chris-
tus bekennt. „Gott gehört in die 
Definition des Menschen", lautet 
Delps Grundüberzeugung. In  bis-
herigen Studien wurde Delp vor 
allem als Geschichtsphilosoph und 
Sozialethiker gesehen. Unser Refe-
rent, der Theologe Andreas Schal-
ler, hat sich hingegen in seiner 
theologischen Studie mit  Delps 
Lebensthema,  dem Menschenbild, 
befasst. Dabei zeigt sich, dass für 
Delp die Spiritualität seines Ordens-
gründers Ignatius von Loyola maß-
geblich ist.
Andreas Schaller
Andreas Schaller, geb. 1961, ist 
Diplom-Theologe und Journalist. 
Mehrere Veröffentlichungen, u.a.: 
„Zum Abschied eine kleine Rose. 
Zeitzeugen erinnern sich an Pater 
Rupert Mayer“ (1996), „Gott brach 
sein Schweigen. Ein Gespräch mit 
Eugen Biser“ (1999).

Schaller, Andreas: Lass dich los zu 
deinem Gott - Eine theologische 
Studie zur Anthropologie von Alf-
red Delp SJ 
Verlag Herder 1. Aufl. 2012, 440 
Seiten,  Freiburger theologische 
Studien, Band 177, ISBN 978-3-451-
32546-5
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